
Kandidaten-Interview Listenplatz 8: Dr. Frank Kaiser

Kade Horlacher: Lieber Franky, was 

ist deine Verbindung zu Ilvesheim?

Frank Kaiser: Ich bin in  Ilvesheim 

aufgewachsen,  habe  dann  in  Berlin 

studiert  und  promoviert,  und 

anschließend  in  London  gelebt  und 

gearbeitet.  Mit  dem  „Brexit“  wollte 

ich  eigentlich  nur  einen  kleinen 

Zwischenstopp in Ilvesheim einlegen, 

aber  ganz  ungeplant  wurden  daraus 

inzwischen  mehrere  Jahre  „back  to 

the roots“ …

KH: Woran  denkst  du,  wenn  du  an 

„dein“ früheres Ilvesheim denkst?

FK: Ich erinnere mich gerne an die Orte, die ich als Kind geliebt habe, 

z.B.  die  vielen kleinen Bauminseln  auf  den Feldern,  in  denen wir  uns 

heimlich Lager und Baumhäuser gebaut haben. Diese Orte gibt es leider 

nicht mehr.

KH: Was  sind  deine  Themen,  die  dich  bewogen  haben,  für  den 

Gemeinderat zu kandidieren?

FK: Mir ist wichtig, dass die wenigen noch vorhandenen Grünflächen in 

unserer Gemeinde konsequent geschützt werden. Dazu zähle ich auch die 

Vorgärten, die nicht nur ökologisch und mikro-klimatisch wertvoll sind, 

sondern auch ganz wesentlich zum Erscheinungsbild unserer Gemeinde 

beitragen.  Es  ist  gänzlich  inakzeptabel,  dass  trotz  des  Verbots  von 

Schottergärten zahlreiche Vorgartenflächen in Ilvesheim weiterhin zerstört 

werden.  Stattdessen  würde  ich  mir  neue  Begrünungen  in  Form  von 

geförderter  Fassaden-  und  Dachbegrünung  wünschen.  Die  BUGA im 

vergangenen Jahr hat eindrucksvoll gezeigt, was da alles möglich ist!
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